
British Southern Army – Order of Battle. 

 

Die British Southern Army ist bei Kriegsausbruch rasch und teilweise überstürzt 

zusammengezogen worden und bestand ursprünglich nur aus einem Armeekorps aus den 

Dominions sowie unabhängigen Volunteerbrigaden in Stärke eines weiteren Armeekorps. Erst 

wenige Tage vor Ausbruch der Kampfhandlungen wurde ihr zur Verstärkung auch das 

kampfkräftige 1 Army Corps unterstellt. 

 

Gliederung: 

 

British Southern Army 

 

  1 Army Corps (1AC) 

    5 Division (5Div) 

    6 Division (6Div) 

    Cavalry Brigade (CavBde) 

  2 Army Corps (2AC) 

    1 Colonial Division (1Col) 

    2 Colonial Division (2Col) 

    Colonial Cavalry Division (ColCavBde) 

  South England Field Force (SEFF) 

    Navy Brigade (NavBde) 

    Queen’s French Legion (QFL) 

    Brigade “Barron” (Barron) 

    Brigade “Dapper” (Dapper) 

    Brigade “Prestwick” (Prestwick) 

    Lewes Loyal Legion (LLL) 

    Yeomanry Brigade (YeoBde) 

 

Die Zusammenfassung der einzelnen Freiwilligenbrigaden zur SEFF ist rein administrativ; die 

Brigaden operieren unabhängig voneinander. 

  



Gliederung 1 Army Corps: 

 

1 Army Corps 

 

  5 Division 

    1/5 “West Kent” Brigade (1/5Bde) – experienced 

      1 West Kent Regiment (1WKR) 

      2 West Kent Regiment (2WKR) 

      1 West Kent Light Infantry (1WKLI) 

      2 West Kent Light Infantry (2WKLI) 

    2/5 “West Kent” Brigade (2/5Bde) – regular 

      Kent Royal Arsenal Rifles (KRAR) 

      1 West Kent Volunteer Regiment (1WKVR) 

      2 West Kent Volunteer Regiment (2WKVR) 

      3 West Kent Volunteer Regiment (3WKVR) 

    3/5 “Highland” Brigade (3/5Bde) – experienced 

      1 Gordon Highlanders (1GH) 

      2 Gordon Highlanders (2GH) 

      1 Seaforth Highlanders (1SH) 

      2 Seaforth Highlanders (2SH) 

    A Battery 1 Regiment Royal Artillery (A/1) 

    B Battery 1 Regiment Royal Artillery (B/1) 

    C Battery 1 Regiment Royal Artillery (C/1) 

    1 Battery West Kent Volunteer Artillery (1WKVR) 

    2 Battery West Kent Volunteer Artillery (2WKVR) 

    1 Squadron 19 Regiment of Hussars (1/19H) 

    2 Squadron 19 Regiment of Hussars (2/19H) 

Befehlshaber: 

LtGen Robert "Fighting Bob" Crowlay VC: Crowlay gewann das VC in Indien während der 

mutiny; er gilt als erfahren und als einer der fähigsten Divisionskommandeure der englischen 

Armee; er wird von seinen Männern verehrt und führt grundsätzlich von vorne; er legt wert 

auf präzise Stabsarbeit, gilt als verläßlich und entschlußfreudig.  



  6 Division 

    1/6 “East Kent” Brigade (1/6Bde) – experienced 

      1 East Kent Regiment (1EKR) 

      2 East Kent Regiment (2EKR) 

      1 East Kent Militia (1EKM) 

      2 East Kent Militia (2EKM) 

    2/6 “East Kent” Brigade (2/6Bde) – regular 

      1 East Kent Volunteer Regiment (1EKVR) 

      2 East Kent Volunteer Regiment (2EKVR) 

      1 Cinque Ports Volunteer Regiment (1CPVR) 

      2 Cinque Ports Volunteer Regiment (2CPVR) 

    3/5 “Northumberland” Brigade (3/5Bde) – regular 

      1 Northumberland Fusiliers (1NF) 

      2 Northumberland Fusiliers (2NF) 

Northumberland Light Infantry Militia (NLIM) 

      1 Northumberland Rifle Volunteer Corps (1NRVC) 

      2 Northumberland Rifle Volunteer Corps (2NRVC) 

    D Battery 1 Regiment Royal Artillery (A/1) 

    E Battery 1 Regiment Royal Artillery (B/1) 

    F Battery 1 Regiment Royal Artillery (C/1) 

    1 Battery East Kent Volunteer Artillery (1WKVR) 

    2 Battery East Kent Volunteer Artillery (2WKVR) 

    3 Squadron 19 Regiment of Hussars (1/19H) 

    4 Squadron 19 Regiment of Hussars (2/19H) 

Befehlshaber: 

LtGen Sir Anthemius Strellan gehört einer neuen Generation an Offizieren an, die ihren 

Aufstieg ihrer Bildung und nicht ihrer gesellschaftlichen Herkunft verdanken. Er gilt als einer 

der intelligentesten Offiziere der englischen Armee, hat zuweilen aber Probleme, mit seinem 

Stab zusammenzuarbeiten. Er wird von seinen Männern respektiert und gilt nicht als 

risikofreudig. Er ist der wichtigste Vertreter einer Gruppe englischer Offiziere, die die bisherige 

Aufklärungspraxis für absolut unzureichend halten. 

  



Cav Bde 

    1 Squadron 6 Regiment of Dragoon Guards (1/6DG) 

    2 Squadron 6 Regiment of Dragoon Guards (2/6DG) 

    3 Squadron 6 Regiment of Dragoon Guards (3/6DG) 

    4 Squadron 6 Regiment of Dragoon Guards (4/6DG) 

    1 Squadron 20 Regiment of Hussars (1/20H) 

    2 Squadron 20 Regiment of Hussars (1/20H) 

    3 Squadron 20 Regiment of Hussars (1/20H) 

    4 Squadron 20 Regiment of Hussars (1/20H) 

    1 Squadron 9 Queen’s Regiment of Lancers (1/9QRL) 

    2 Squadron 9 Queen’s Regiment of Lancers (2/9QRL) 

    3 Squadron 9 Queen’s Regiment of Lancers (3/9QRL) 

    4 Squadron 9 Queen’s Regiment of Lancers (4/9QRL) 

    C Battery A Regiment Royal Horse Artillery (C/A) 

    F Battery A Regiment Royal Horse Artillery (F/A) 

Befehlshaber: 

Anthony Boyle, Viscount Mallingham entstammt einer der führenden Familien des Landes. Er 

diente als junger Leutnant auf der Krim, nahm an der Charge of the Light Brigade teil und gab 

hinterher zu Protokoll, es habe sich beim Angriff um „a jolly good sport“ gehandelt. Trotz 

seiner inzwischen vorgerückten Jahre ist er der Inbegriff des beau sabreur und wird von seinen 

Männern vergöttert. Er gilt als äußerst aggressiv und als einer der besten Kavallerieführer 

Europas. 

  



Gliederung 2 Army Corps 

 

2 Army Corps 

 

  1 Colonial Division 

    1/1 Colonial Division “Victoria” Brigade 

      1 Victoria Volunteer Regiment (1VVR) 

      2 Victoria Volunteer Regiment (2VVR) 

      3 Victoria Volunteer Regiment (3VVR) 

    2/1 Colonial Division “Adelaide” Brigade 

      1 Adelaide Volunteer Regiment (1VVR) 

      2 Adelaide Volunteer Regiment (2VVR) 

      3 Adelaide Volunteer Regiment (3VVR) 

    1 Battery Victoria Volunteer Artillery (1VVA) 

    2 Battery Victoria Volunteer Artillery (2VVA) 

    1 Battery Adelaide Volunteer Artillery (1AVA) 

    2 Battery Adelaide Volunteer Artillery (2AVA) 

Befehlshaber: 

LtGen Charles Osmundson gehört zu den reichsten Familien Australiens. Als einer der 

führenden Politiker der Kolonie hat er sich nicht nur für die Entsendung der Truppen stark 

gemacht, sondern auch die Übergabe des Kommandos der ersten Division an ihn 

bewerkstelligt. Osmundson, der sich sehr für die napoleonische Zeit interessiert, hält sich 

selbst für einen größeren Feldherrn als Napoleon, eine Ansicht, die in der englischen Armee 

nicht unbedingt geteilt wird. Zumeist überläßt er Entscheidungen seinem Stab, hat aber die 

Angewohnheit, unberechenbar in Micromanagement zu verfallen. Seine Männer sind ihm 

gegenüber indifferent. 

  



  2 Colonial Division 

    1/1 Colonial Division “Canada” Brigade 

      1 Royal Canada Regiment (1RCR) 

      2 Royal Canada Regiment (2RCR) 

      3 Royal Canada Regiment (3RCR) 

    2/1 Colonial Division “New South Wales” Brigade 

      1 New South Wales Infantry (1NSWI) 

      2 New South Wales Infantry (2NSWI) 

      3 New South Wales Infantry (3NSWI) 

    1 Battery Tasmanian Volunteer Artillery (1TVA) 

    2 Battery Tasmanian Volunteer Artillery (2TVA) 

    1 Battery Victorian Volunteer Garrison Artillery (1VVGA) 

    2 Battery Victorian Volunteer Garrison Artillery (2VVGA) 

    3 Battery Victorian Volunteer Garrison Artillery (3VVGA) 

    1 Battery Royal Canadian Horse Artillery (1RCHA) 

    Governor General’s Horse Guards (GGHG) 

Befehlshaber: 

LtGen Theophilus Bransen aus einer alten kanadischen Siedlerfamilie ist als Kritiker des army-

establishment bekannt. Er hat umfangreiche Einsatzerfahrung in verschiedenen 

Kolonialkriegen und diente als Beobachter im Russisch-Türkischen Krieg. Ausländische 

Beobachter halten ihn für einen fähigen Offizier, seine Männer respektieren ihn. Aufgrund der 

überhasteten Zusammenstellung der Einheiten ist sein Stab nicht vollständig besetzt, da er 

aber insbesondere von starker Artillerieunterstützung überzeugt ist, gelang es ihm, seiner 

Division auch drei Batterien schwere Artillerie anzugliedern (1-3VVGA). 

  



  Colonial Cavalry Brigade 

    1 Squadron New South Wales Lancers (1NSWL) 

    2 Squadron New South Wales Lancers (2NSWL) 

    3 Squadron New South Wales Lancers (3NSWL) 

    4 Squadron New South Wales Lancers (4NSWL) 

    1 Battery Victorian Horse Artillery (1VHA) 

Befehlshaber: 

BrigGen Gregory McPherson gilt höflich formuliert als sozial schwierig und wird deswegen 

weitgehend ignoriert. Einer kleinen Gruppe von Kavallerieoffizieren ist er aber als äußerst 

fähiger Kavallerieführer bekannt. Er gilt als streng und wird von seinen Männern zugleich 

gefürchtet und respektiert. Er gilt als entschlossen und überaus aggressiv. 

  



Gliederung South England Field Force 

 

  Navy Brigade (Navy) 

    1 Battalion Royal Marine Light Infantry (1RMLI) 

    2 Battalion Royal Marine Light Infantry (2RMLI) 

    1 Battalion Armed Sailors (1AS) 

    1 Battery Naval Artillery (1NA) 

    2 Battery Naval Artillery (2NA) 

    3 Battery Naval Artillery (3NA) 

    4 Battery Naval Artillery (4NA) 

    1 Battery Naval Artillery (Heavy) (1NAH) 

    2 Battery Naval Artillery (Heavy) (2NAH) 

    3 Battery Naval Artillery (Heavy) (3NAH) 

Befehlshaber: 

Commodore Augustus Flashman hat mehr Navy Brigades kommandiert als jeder andere 

Offizier in der Royal Navy. Er gilt als hochgradig exzentrisch aber auch als äußerst fähig und in 

der Lage, seine Männer zu außergewöhnlichen Leistungen zu motivieren. Da er ein Verfechter 

der Herstellung artilleristischer Überlegenheit ist, hat er seine Brigade mit verschiedenen 

schweren Schiffsgeschützen verstärkt. Sein Hang zu eigenständigen Entscheidungen wird 

immer wieder als Insubordination ausgelegt 

  



  Queen’s Foreign Legion 

    1 Queen’s Foreign Legion Infantry (1QFLI) 

    2 Queen’s Foreign Legion Infantry (2 QFLI) 

    1 Squadron Queen’s Foreign Legion Cavalry (1QFLC) 

    2 Squadron Queen’s Foreign Legion Cavalry (2QFLC) 

    Battery Queen’s Foreign Legion Artillery (QFLA) 

    Battery Queen’s Foreign Legion Horse Artillery (QFLHA) 

Befehlshaber: 

BrigGen Jean-Philippe de Bates ist ein führendes Mitglied der französischen Exilgemeinde in 

England; er rettete 1878 dem Prince Imperial im Zulukrieg das Leben. Viele englische Offiziere 

mißtrauen ihm, er gilt aber als äußerst fähiger Offizier. Er wird von seinen Männern, bei denen 

es sich ausnahmslos um französische Exilanten handelt, vergöttert. Er gilt als fähiger Taktiker, 

allerdings geleitet von dem Verlangen so viel „republikanischen Abschaum“ wie möglich zu 

vernichten. 

 

  Volunteer Brigade “Barron” (Barron) 

    Chelmsford Volunteer Infantry (CVI) 

    Colchester Rifle Volunteers (CRV) 

    Southend Rifle Volunteers (SRV) 

    1 Battery Essex Volunteer Artillery (1EVA) 

    2 Battery Essex Volunteer Artillery (2EVA) 

Befehlshaber: 

MajGen Thomas Barron wurde am Tag der Schlacht von Waterloo geboren. In seiner langen 

Militärkarriere gelang es ihm, jede Form von Kampfeinsatz zu vermeiden. Das Kommando 

über seine Brigade bekam er lediglich aufgrund des mangels anderer Personen vergleichbaren 

Ranges. Er wird von seinen Männern gehaßt und gilt als unzuverlässig um nicht zu sagen feige. 

  



  Volunteer Brigade “Prestwick” (Prestwick) 

    1 Cinque Ports Rifle Volunteers (1CPRV) 

    2 Cinque Ports Rifle Volunteers (2CPRV) 

    Hastings Rifle Volunteers (HRV) 

    1 Battery Cinque Ports Volunteer Artillery (1CPVA) 

    2 Battery Cinque Ports Volunteer Artillery (2CPVA) 

    Squadron Cinque Ports Volunteer Cavalry (CPVC) 

Befehlshaber: 

BrigGen Sir Herbert Prestwick stammt aus einer alten südenglischen Familie. Seine Männer 

respektieren ihn, sein taktisches Verständnis ist allerdings gering. Trotzdem wird er von seinen 

Männern respektiert, und sein Stab besteht aus fähigen Offizieren. 

 

 

  Volunteer Brigade “Dapper” (Dapper) 

    1 Sussex Volunteer Rifle Corps (1SVRC) 

    2 Sussex Volunteer Rifle Corps (2SVRC) 

    3 Sussex Volunteer Rifle Corps (3SVRC) 

    Sussex Volunter Yeomanry (SVY) 

    1 Battery Sussex Volunteer Artillery (1SVA) 

    2 Battery Sussex Volunteer Artillery (2SVA) 

Befehlshaber: 

BrigGen Sir Evelyn "Papa" Dapper begann seine Karriere in der Armee als Trommler in der 

Schlacht bei Waterloo. Der Oktogenar wird von seinen Männern verehrt, steht Neuerungen 

allerdings äußerst skeptisch gegenüber. Legendär ist sein Ausspruch „If it was good for the old 

man [Wellington], it is good for me!”, sobald er mit Dingen konfrontiert wird, die er als 

unnütze Modernismen ansieht – wie etwa das infanteristische Feuergefecht. 

 

  



  Lewes Loyal Legion (LLL) 

    1 Lewes Loyal Legion Infantry (1LLLI) 

    2 Lewes Loyal Legion Infantry (2LLLI) 

    Lewes Loyal Legion Cavalry (LLLC) 

    Lewes Loyal Legion Artillery (LLLA) 

Befehlshaber: 

Captain Richard Starkson VC diente als Pionieroffizier in Abessinien und im Zulukrieg, ehe er 

nach dem überraschenden Tod eines entfernten Verwandten 1880 die Armee verließ, um 

dessen Erbe, eines der größten Landgüter Südenglands, anzutreten. Bei Kriegsausbruch hat er 

aus eigenen Mitteln die Lewes Loyal Legion aufgestellt, die sich vor allem aus seinen tenants 

rekrutiert und ausgesprochen gut ausgerüstet ist- Starkson gilt als geschickter Taktiker und 

überzeugter Anhänger des Feuergefechts; die Angehörigen der Lewes Loyal Legion verfügen 

alle über Winchester-Mehrlader. 

 

  Volunteer Yeomanry Brigade (Yeo) 

    South Kent Volunteer Yeomanry (SKVY) 

    Ashford Gentlemen’s Yeomanry (AGY) 

    East Kent Volunteer Cavalry (EKVC) 

    Uxbridge Volunteer Yeomanry (UVY) 

    Brighton Volunteer Horse (BVH) 

    Mosstroopers (Moss) 

    Brighton Volunteer Horse Artillery (BVHA) 

Befehlshaber: 

BrigGen Sir Augustus FitzMolesley ist der Prototyp des arroganten englischen Aristokraten. 

Seine Interessen beschränken sich auf die Jagd und die Pferdezucht. Er gilt als hervorragender 

Reiter, und trotz geringer Kenntnisse in „regelkonformer“ Kavallerietaktik verfügt er über 

herausragende Kenntnisse in Aufklärung und „kleinem Krieg“. Seine Männer verehren ihn, er 

gilt als tapfer und ausgesprochen aggressiv. 

 


